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Feldpost  im  1. Weltkrieg

                „In der Heimat,
da gibt‘s ein Wiederseh‘n“



Im Zentrum der Ausstellung steht die  
von den Schülerinnen und Schülern des  
Geschichte-Grundkurses Q2 im Schuljahr 
2014/2015 untersuchte Feldpost.  
Außerdem informiert sie über den Kriegs-
verlauf und das Alltagsleben der Kerpener 
Bevölkerung, über die Kriegstoten und die
Erinnerungskultur sowie über die Besat-
zungszeit. Abschließend wird auch der 
Unterschied zwischen den Lehrinhalten 
an Schulen um 1914 und den heutigen 
thematisiert.

Schülerinnen und Schüler des Geschichte- 
Leistungskurses Q1 haben im Schul- 
jahr 2015/2016 eine aus Fragen und  
Rätseln bestehende Rallye durch die  
Ausstellung erarbeitet, die nun ausstel-
lungsbegleitend zur Verfügung steht,  
so dass die Ausstellung eigenständig  
erschlossen werden kann. 

Dauer der Ausstellung:
20.03. - 13.07.2017

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8 - 16 Uhr

Information: 02237/922170
susanne.harke-schmidt@stadt-kerpen.de

Im Rahmen der Bildungspartnerschaft
zwischen Stadtarchiv und Europagymnasium
haben Schülerinnen und Schüler Feldpost
als historische Quelle bearbeitet und als 
Ausstellung aufbereitet. 

Anlässlich der Vorstellung des ausstellungs-
begleitenden Unterrichtsmaterials wird sie in den
Räumlichkeiten des Europagymnasiums der 
Kolpingstadt Kerpen erneut gezeigt.

Zur Eröffnung der Ausstellung
am 20.03.2017, 12:00 Uhr, im
Foyer des Europagymnasiums Kerpen,
Philipp-Schneider-Straße, 50171 Kerpen
laden wir Sie herzlich ein.

Begrüßung		
Dieter Spürck	 Tatjana Strucken
Bürgermeister	 Schulleiterin

Einführung
Susanne Harke-Schmidt	 Markus Potes
Stadtarchivarin	 Lehrer
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